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Bayern / Kultur 
 
Termin:  Tag der Archive im Bayerischen Hauptstaatsarchiv und im Staats-

archiv München 

 Samstag, 2. März 2024, 10.00–17.00 Uhr, Eintritt frei 

 Bayerisches Hauptstaatsarchiv, Schönfeldstraße 5, München  
Staatsarchiv München, Schönfeldstraße 3, München 

 

Mit zusammen fast 20 Millionen Archivalien aus rund 1200 Jahren bayerischer Geschichte sind das Bay-
erische Hauptstaatsarchiv und das Staatsarchiv München die größten Archive in München. Es liegt auf 
der Hand, dass in dieser Menge an Unterlagen zahllose unbekannte und spannende Dokumente verbor-
gen sind, die nur darauf warten, ans Licht geholt zu werden. 

Zum Tag der Archive 2024 präsentiert das Staatsarchiv München eine kleine Auswahl daraus wieder 
auf außergewöhnliche Weise. Unter dem Motto „Tödliche Liebe“ liest der Schauspieler Winfried Frey 
aus den Ermittlungsakten zu drei alles andere als alltäglichen Beziehungstaten. Der Pressesprecher des 
Landeskriminalamtes, der Erste Kriminalhauptkommissar Ludwig Waldinger, ordnet die Fälle aus po-
lizeilicher Sicht ein. 

Ein ganztägiger Bücherflohmarkt bietet die Möglichkeit, Literatur nicht nur zu historischen Themen preis-
wert zu erwerben.  

Im Archivcafé können Sie sich mit Getränken und kleinen Speisen stärken. 

 

Im Bayerischen Hauptstaatsarchiv führen Archivarinnen und Archivare in die Recherche im Archiv ein.  

Alte Schriften verhindern häufig das Lesen von „Post aus der Vergangenheit“. Der Stenographen-
Zentralverein Gabelsberger e. V. München unterstützt beim Entziffern und bei der Interpretation schrift-
licher Unterlagen aus Privatbesitz.  

 

Pressemitteilung  

München, 01. Februar 2024 



           

Die Restaurierungswerkstatt zeigt, wie Papier-, Einband-, Urkunden- und Siegelrestaurierung funktio-
nieren. 

In den Fotowerkstätten erfahren Sie u.a., wie im Rahmen der Bundessicherungsverfilmung Kulturgut 
für den Katastrophenfall gesichert wird. 

Als Gast stellt sich das Archiv der Bayerischen Akademie der Wissenschaften mit einem Informati-
onsstand und einer kleinen Ausstellung vor. 
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